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Neue Jagdpächter
Hans Rembeck ist Jagdvorsteher

Haunersdorf. (mb) Eine nichtöf-
fentliche Versammlung hat die Vor-
standschaft der Jagdgenossenschaft
Haunersdorf am Samstag im Bür-
gerhaus Haunersdorf abgehalten.
Zweiter Vorsitzender Richard Ai-

gner trug den Rechenschaftsbericht
vor. Es wurden Sitzungen zumKies-
fahren und fuß die Vorbereitung zur
Neuverpachtung abgehalten. Kies
wurde im Juli und Asphaltfrasgut
im September gefahren. Der Kas-
senbericht wurde von Hans Rem-
beck aus Haunersdorf vorgetragen.
Hans Rembeck aus Haunersdorf

ist zum Jagdvorsteher und Bettina
Wieser aus Niederlehen zur neuen
Kassiererin gewahrt worden. Eben-
so wurde das Gemeinschaftsjagdre-
vier Haunersdorf neu verpachtet.
Als neue Jagdpächter wurden ge-
wählt: Hans Jurgen Ritzer aus Auf-
hausen und Florian Bachhuber aus
Rottersdorf, welche nun beide die
Jagd im Revier Haunersdorf aus-
üben.
Der Jagdpachtschilling wird we-

gen der Deckelung für Schwarzwild
im neuen Jagdpachtvertrag zurück-
gelegt.

Hans Jürgen Ritzer (von links), Florian Bachhuber und Hans Rembeck bei der
Versammlung Foto: Monika Bergbauer

MMC ist solide aufgestellt
Alois Schleich und Peter Blindauer gewürdigt
Malgersdorf. (pra) Nach einer gut

besuchten Kreuzwegandacht haben
sich die Mitglieder der Mariani-
schen Männerkongregation im
Gasthaus Büchner Heilmfurt zur
Jahresversammlung getroffen.
Nach den coronabedingten Pau-

sen sind wieder die gewohnten Ter-
mine wahrgenommen worden, sagte
Obmann Xaver Guggenberger. Gut
beteiligten sich die Sodalen am
Kreuzweg und bei der Maiandacht
sowie der Fronleichnamsprozession.
Beeindruckend sei auch das Herbst-
fest der MMC in Altötting gewesen,
bei dem die Burschen der Bachhütte

um Ex-Oberministrant Felix Gold-
brunner bei diesem Anlass den Mi-
nistrantendienst übernommen hat-
ten.
Gottfried Soska zeigte in seinem

kurzen Bericht auf, dass die Finan-
zen der MMCMalgersdorf sehr soli-
de seien. Xaver Guggenberger er-
suchte die Sodalen um gute Beteili-
gung beimGründungsfest der KLJB
am Dienstag, 18. Juli.
Die Urkunde mit Ehrenkreuz

überreichte Guggenberger an die
Jubelsodalen für 70 Jahre an Alois
Schleich und für 60 Jahre an Peter
Blindauer.

Obmann Xaver Guggenberger (von links), Peter Blindauer, Alois Schleich, Vikar
Siby Augustin Foto: Josef Schuder

Evangelische Frauen
gestaltenWeltgebetstag
Arnstorf/Simbach. Auch heuer

gestalten Frauen der evangelischen
Kirchengemeinde Arnstorf-Sim-
bach den Weltgebetstag der Frauen
am morgigen Freitag. Die ökumeni-
sche Andacht für alle katholischen
und evangelischen Frauen findet in
Arnstorf im evangelischen Gemein-
dezentrum und in Simbach in der
katholischen Pfarrkirche statt. Be-
ginn ist jeweils um 19 Uhr. Die Li-
turgie haben Frauen aus Taiwan
vorbereitet. Im Zentrum des Gottes-
dienstes stehen Verse aus dem Brief
an die Gemeinde in Ephesus.

Seminar für
Führungskräfte

Arnstorf. Ein Team gut zu führen,
ist große Kunst. Auch von außen
können sich Führungskräfte und
solche die es werden wollen, Unter-
stützung holen und sich auf ihre
Aufgabe vorbereiten. Im Seminar
„Wirksames Management für Füh-
rungskräfte“ erarbeitet und doku-
mentiert Referent Norbert Kirsch
durch Praxisbeispiele, Reflektion,
Übungen und konzentrierte Rück-
blicke mit den Seminarteilnehmern
persönliche Erkenntnisse. Dabei-
wird berücksichtigt, dass der eine
oder andere Teilnehmer bereits ei-
gene Erfahrungen gesammelt hat.
Modernes Führungswerkzeug wird
situations- und menschenorientiert
eingesetzt und verbessert die Zu-
sammenarbeit. Außerdem wird den
Seminarteilnehmern das nötige
theoretische Wissen mit an die
Hand gegeben. Dies alles geschieht
innerhalb von drei Nachmittagen.
Am 16., 23. und am 30. März, jeweils
von 12 bis 17 Uhr auf Schloss Ma-
riakirchen, Obere Hofmark 3 in
Arnstorf statt. Anmeldungen und
weitere Informationen erhalten In-
teressierte bei Silvia Haslbauer von
der Hans Lindner Regionalförde-
rung unter Telefon 08723/20-2235
oder via E-Mail an Silvia.Haslbau-
er@Hans-Lindner-Stiftung.de.

Kabarett-Duo Tom&
Basti beimHager

Niederhausen. Zum 20. Bühnen-
jubiläum des bekannten Kabarett-
Duos Tom & Basti erscheinen das
neue Konzertprogramm und die
gleichnamige CD „zeitlang“. Die
beiden Mauthler Volkssänger nutz-
ten die spielfreie Lockdown-Zeit
und machten sich – in gewohnt
selbstironischer, augenzwinkernder
und hintergründiger Manier – da-
ran, einen waidlerischen Blick auf
die Welt zu werfen. Dabei werden
Alltagssituationen, Liebenswürdig-
keiten und Eigenheiten im „Kosmos
Dorf“ in Wort und Ton auf die
Schippe genommen. Am Freitag, 24.
März, um 20 Uhr gastieren sie im
Landgasthof Hager in Niederhau-
sen, Einlass ab 18 Uhr.

Caritas führt
Haussammlung durch
Oberhausen. In der Zeit vom

Montag, 6., bis Montag, 20. März,
findet die Caritas-Haussammlung
statt. In Oberhausen wird gleichzei-
tig das Schaueramt- und Altöttin-
gergeld für die Wallfahrt gesam-
melt.

HoheWohnqualität soll gewährleistet werden
Vorstellung des Bebauungsplans „Kühbacher Feld: 40 neue Bauparzellen sollen entstehen
Arnstorf. (ag) Nordhang, starkes

Gefälle, flächensparend planen und
den künftigen Bauwerbern eine
hohe Wohnqualität bieten – der An-
forderungskatalog, den das Land-
schaftsarchitekturbüro Jocham und
Kellhuber bei der Erstellung des
Bebauungsplans „Kühbacher Feld“
zu erfüllen hatte, ist groß und kom-
plex. Deshalb war es der ausführen-
den Planerin Petra Kellhuber wich-
tig, den Vorentwurf im Marktrat
vorzustellen.
Insgesamt 40 Bauparzellen sollen

entstehen und dabei gleicht keine
der anderen. Gleichzeitig gelten für
die künftigen Bauwerber unter-
schiedliche Voraussetzungen bezüg-
lich Wandhöhen und Aufschüttun-
gen. Dies ist dem Gefälle des Nord-
hangs geschuldet und der Tatsache,
dass jedes Grundstück so viel Sonne
wie möglich erhalten soll. Deshalb
sind die Planungen sehr komplex,

die Petra Kellhuber imDetail erläu-
terte. Ihr war bei der Planung wich-
tig, dass den Bauwerbern, trotz der
einzuhaltenden Bauvoraussetzun-
gen, möglichst große Gestaltungs-
freiheit gewährleistet werden kann.
Neben Einfamilienhäusern bietet
der Bebauungsplan auch Raum für
Mehrfamilienhäuser, die vornehm-
lich entlang der Staatsstraße Rich-
tung Pfarrkirchen entstehen sollen.

Heizkraftwerk und
Sturzflutmanagement
Im Baugebiet integriert wird ein

Heizkraftwerk, das die künftigen
Gebäude versorgen soll. Im Fokus
der Planerin stand auch das Sturz-
flutmanagement. Um den Abtrans-
port des Oberflächenwassers auch
bei Starkregenereignissen gewähr-
leisten zu können, gibt es nicht nur
ein Regenrückhaltebecken, sondern

das Baugebiet verfügt über einen
zentralen Grünstreifen, einen wei-
teren Grünzug im Nordwesten, der
mit einer Obstwiese ausgestaltet
wird, und Waldfläche im Norden.
Positiver Nebeneffekt: Die Grünflä-
chen zählen zur nötigen Ausgleichs-
fläche. Damit muss nur rund die
Hälfte über das Ökokonto erbracht
werden. In einigen Teilen wird sogar
der alte Baumbestand erhalten, dies
versicherte Petra Kellhuber.
Parallel zum Bebauungsplan hat

das Ingenieurbüro Aigner die Er-
schließungsplanungen erstellt. Nur
durch die enge Zusammenarbeit sei
die ausgeklügelte Ausarbeitung
überhaupt möglich geworden,
machte Petra Kellhuber deutlich.
Im nächsten Schritt wird nun der

Bauausschuss den Vorentwurf billi-
gen, denn erst dann kann die Ge-
nehmigungsplanung erstellt wer-
den, die im Folgenden in die öffent-

liche Auslegung und Behördenbe-
teiligung mündet.

Neuer Rüstwagen für die
Feuerwehr Arnstorf
Ohne jegliche Diskussion hat der

Marktrat in der Montagssitzung die
Ersatzbeschaffung eines Rüstwa-
gens für die Freiwillige Feuerwehr
Arnstorf beschlossen. Der derzeiti-
ge Rüstwagen ist aus dem Jahr 1991,
reparaturanfällig und nicht mehr
wirtschaftlich. Damit steht dem
Kauf eines neuen Fahrzeugs im ge-
schätzten Kostenrahmen von
550000 Euro nichts im Weg. Die
staatliche Förderung liegt bei
161700 Euro. Zudem wird ein Zu-
schuss des Landkreises in Höhe von
80850 Euro erwartet. Die Mittel für
die Ersatzbeschaffung werden nun
im Haushalt eingeplant und die Zu-
schussanträge gestellt.

Kuchenspenden zum
Fastenessen erbeten
Oberhausen. Am Sonntag, 12.

März, findet ab 11 Uhr in Ober-
münchsdorf im Gasthaus Neumeier
das Fastensuppenessen statt. Es
werden Kuchenspenden benötigt.
Dazu kann man sich im Pfarrbüro
melden, Telefon 08734/337.

Zusammen klappt alles besser
Die Kirchenver-
waltung hat am
Samstagvormit-
tag organisierte
die Kirchenver-
waltung einen
Arbeitseinsatz
am und um den
Friedhof organi-
siert. Tatkräftige
Unterstützung
erhielten die
Frauen der Kir-
chenverwaltung
von einigen Mit-
gliedern der
Feuerwehr
Prunn. Somit
sind nicht nur
die Sträucher im Friedhof zuge-
schnitten, sondern auch die Be-
pflanzung am Treppenaufgang au-
ßen gepflegt worden und die Dach-
rinne vom Laub befreit. Zu guter
Letzt waren es zwei Anhänger voll,

die abtransportiert werden muss-
ten. Der Arbeitseinsatz hat für die
freiwilligen Helfer rund zwei Stun-
den gedauert. – Bild: Die freiwilli-
gen Helfer bei ihrem Arbeitsein-
satz. Text/Foto: Verena Hendlmeier

■ Namen und Nachrichten

Tafel Arnstorf finanziell unterstützt
Im Rahmen ei-
ner symboli-
schen Spenden-
übergabe ist der
Tafel Arnstorf –
vertreten durch
F. Gratz – der
Betrag von 1000
Euro überreicht
worden. Bei der
alljährlichen
vom Fachbereich
Religion/Ethik
organisierten
und durchge-
führten Spen-
denaktion ist im
Advent von den
Berufsschülern
der Hans-Glas-
Schule Dingol-
fing diese Summe durch Geldspen-
den eingesammelt worden. Mit die-
sem Betrag wird eine Unterstützung
bedürftiger Menschen auch im

Landkreis Dingolfing-Landau er-
möglicht. – Bild: Der symbolische
Scheck wurde an F. Gratz überge-
ben. Foto: Markus Schenk
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